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Die Regionaldirektorin 

 
 

D r u c k s a c h e  N r . : 1 4 / 0 5 2 5 - 1  
 
 
 
 

  25.03.2022 

Fraktionsanfrage Antwort öffentlich 

 
 
Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Betriebsausschuss RVR Ruhr Grün zur Kenntnis 03.06.2022  

 
 
Betreff: Antwort auf die Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Jagdausübung von RVR Ruhr Grün Beschäftigten 
 
 
Antwort: 
 
 Warum benötigte es eines Beschlusses der Berichtsvorlage?  

 

Mit der Beschlussvorlage 14/0255 „Berufliche Notwendigkeit für die jagdlichen Belange 
bei RVR Ruhr Grün“ soll das betriebliche Ansinnen deutlich gemacht werden, weitere Be-
schäftigte, für die die Jagd keine direkte Dienstpflicht ist, aber für deren Jagdausübung ein 
betriebliches Interesse / ein direkter Nutzen besteht in die Jagdausübung einzubeziehen. 

Dieses Bestreben soll nicht allein auf betrieblicher Ebene behandelt, sondern ebenfalls po-
litisch transparent gemacht und legitimiert werden. 

 

 

 Wie viele Beschäftigte mit Jagdschein haben sich bei der Verwaltung im Zuge der 
beschriebenen Abfrage gemeldet?  

 

Auf die Anfrage haben sich bisher 7 Beschäftigte gemeldet. 
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 Inwieweit erfolgt ein Controlling über die Jagdausübung dieser Personen und über 
die Anzahl und Art der geschossenen Tiere?  

 

Die Jagdausübung der Beschäftigten, für die Jagdausübung keine Dienstpflicht ist, erfolgt 
außerhalb der Dienstzeit und ohne Zeitanrechnung. Die Beteiligung der Personen am Jagd-
betrieb hat einen großen Nutzen für den RVR, da sie durch ihre jagdliche Aktivität den 
Jagdbetrieb aktiv und ohne Kosten unterstützen. Auf Waldkalamitätsflächen sind in gro-
ßem Umfang Baumanpflanzungen erfolgt, die vor schädigendem Wildverbiss durch inten-
sive Jagdausübung geschützt werden müssen. Die Streckenergebnisse des erlegten Wil-
des werden von den jeweiligen Revierverantwortlichen geführt. 

 

 Inwiefern unterstützt RVR Ruhr Grün seine Mitarbeitenden beim Erwerb von Jagd-
scheinen?  

 
Kosten für den Erwerb des Jagdscheins werden nicht übernommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sachbearbeiter/in Stellvertretender 

Betriebsleiter 
Holger Böse 

BG IV 
Nina Frense 

Regionaldirektorin 
Karola Geiß-Netthöfel 

Herr Kupitz, 
Herr Markett, 
Herr Schlott 
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